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"Ein Tierfreund zu sein, gehört zu den größten seelischen Reichtümern des Lebens." 

Richard Wagner 
 
 
 
Am 04.04.2010 haben wir nach einem langen und steinigen Behördenmarathon unsere beglaubigte Satzung, samt 
Gründungsprotokoll per Einschreiben auf den Weg zum Berliner Amtsgericht geschickt, um die endgültige Eintragung 
vornehmen zu lassen. 
Nun tun wir weiterhin das, worin wir schon in den letzten Monaten Erfahrung sammeln konnten – warten! 
Voller Vorfreude auf das, was uns nach der Eintragung erwartet, beginnen wir nun langsam mit der Strukturierung unserer 
Arbeitsabläufe, mit der Planung erster Projekte und der Vorbereitung des hoffentlich großen Ansturms von 
Mitgliederbewerbungen. 
Teil unserer Neu- und Umstrukturierung ist zudem die Umsetzung neuer Ideen, Designs und Themenschwerpunkte. Wir 
werden in den kommenden Monaten sowohl in Sachen Newsletter, als auch hinsichtlich Aufbau und Aussehen unseres 
öffentlichen Auftrittes wie der Homepage neue Vorstöße wagen. Dennoch steht das Thema ,,aktiver Tierschutz“ 
unverändert an erster Stelle und wird durch weitere Spendensammlungen, Projekte und verstärkte Zusammenarbeit mit 
anderen Tierschutzvereinen und Tierheimen ausgebaut und intensiviert 
 
Um Ihnen und uns das Thema ,,Tierschutz und Tierrecht“ ein wenig näher zu bringen, haben drei unserer Vorstands- bzw. 
Beiratsmitglieder an einem sehr lehrreichen Seminar teilgenommen. Hier nun ein kurzer Bericht unserer Schriftführerin 
Katharina Schreiter: 
 
Am 26. März reisten 30 Tierschützer und Tierfreunde  aus ganz Deutschland nach Nürnberg, um an dem Seminar 
„Basiswissen Tierschutz/Tierrecht“, vorgetragen durch den  1. Vorstand Robert Derbeck des Tierschutzverein Noris e.V., 
teilzunehmen. Auch die beiden Vorstände des THNW Anne Fünfstück aus Berlin und Katharina Schreiter aus Potsdam, 
sowie das Beiratsmitglied Manuela Jäger aus Viersen nahmen den Weg nach Süddeutschland auf sich. 
 
Herr Derbeck brachte den Seminarsteilnehmern die wichtigsten Auszüge des Tierschutzgesetzes näher und behandelten wir 
nachfolgende Themen: Tierhaltung, Hundeverordnung, Erstatten von Anzeigen, das Tier als Ware, Vermittlung von Tiere 
an Dritte, Katzen als Fundtiere, Tiere und Erbrecht, Tierversuche und jeweils interessante Urteile und Fallbeispiele. 
Zum Abschluss hielt Tanja de Rossi einen aufschlussreichen Vortrag über artgerechte Ernährung von Tieren. 
 
Das Seminar hat uns erneut vor Augen geführt, wie wichtig es ist, die Rechte und Pflichten der Tiere und ihrer Halter zu 
kennen und vor allem, wie wir diese im Alltag und im Vereinsleben umsetzen können.  
Ein großer Teil der Tierschützer sind schon seit langer Zeit im “Geschäft“. Gerade deshalb festigen sich viele 
standardisierte Abläufe, die jedoch rechtlich nicht abgesichert sind. Oft ist es aber auch einfach nur Unwissenheit, welche 
im Ernstfall dazu führen kann, dass man einen Rechtsstreit verliert. Um dem vorzubeugen, werden wir in jedem Newsletter 
einige dieser Themen bzw. Paragraphen aufgreifen und näher erläutern. Wir übernehmen dafür keine Gewähr, noch darf 
man sich auf uns berufen. 
 
In diesem Newsletter wollen wir Ihnen ein paar Informationen zur Entstehung und Bedeutung des Tierschutzgesetztes 
geben:  
 
Tierschutzrecht: 
 
Das erste deutsche TierSchG, das 1933 verabschiedet wurde, gewann durch diverse Aufarbeitungen im Laufe der Zeit 
immer mehr an Gewicht. 
Seit 2002 ist das uns heute bekannte TierSchG im Grundgesetz verankert und wurde somit in den Rang eines Staatsziels 
der deutschen Regierung erhoben. 
Das TierSchG  umfasst eine Fülle an Bestimmung zur Haltung, Schlachtung, Zucht und zum Handel mit Tieren. Deutsche 
Tierschützer bemängeln jedoch noch immer einige große Lücken in der Gesetzgebung und auch das meist viel zu geringe 
Strafmaß für Verstöße gegen das TierSchG. 
Des Weiteren wurden zusätzliche Verordnungen erlassen, welche über die angemessene Haltung und Versorgung von 
verschiedenen Tierarten Aufschluss geben. 
In dieser neuen Rubrik möchten wir Ihnen zukünftig in jedem Newsletter einen § des TierSchG oder einer 
Tierrechtsverordnung vorstellen, damit Sie zukünftig Verstöße erkennen und gegen Sie vorgehen können. 
 
 



 
 
 
Pechvogel des Monats: 
 
Am 14.04. erhielten wir einen erschreckenden Aufruf über diesen 
Straßenhund aus Venezuela.  
Er wurde von einer dortigen Tierschützerin gesichtet, die ihn 
fotografierte und nun versuchen will, ihn einzufangen, um ihn ärztlich 
behandeln zu lassen. Nach erster Rücksprache mit dem dortigen 
Tierarzt hat der sichtlich schwer verletzte Hund sehr mit der Räude 
und Maden zu kämpfen, die sich langsam durch ihn hindurch fressen. 
Der Arzt rechnet mit Behandlungskosten von ca. 187 € pro Monat. Da 
es sich bei diesem Hund um einen besonders schweren Fall handelt, 
wird er einige zeit in der Tierklinik verbringen müssen, damit alles 
ausheilen kann. 
Wir möchten Sie bitten, sich an der Spendensammlung für diesen 
armen Straßenhund zu beteiligen. 

 
Spendenkonto:                                                Vereinskontakt: 
Islastreetanimals                                              Islastreetanimals e.V. 
VR-Bank Bonn eG                                          Claudia Simon 
Kontonummer: 4304005012                           Islaclaudia@islastreetanimals.com 
BLZ: 38160220                                               www.islastreetanimals.com 
IBAN: DE 26381602204304005012 
BIC: GENODED1HBO 

 
***Das Tierhilfsnetzwerk Europa übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für diesen Aufruf*** 

 
Eine weitere Rubrik ist der Tierschutzterminkalender. Hier erfahren Sie zukünftig welche Tierschutzevents es im Verlauf 
der folgen 4 Wochen zu berücksichtigen und zu besuchen gilt.  
Alle organisierende Vereine und Organisationen freuen sich über Ihre zahlreiche Beteiligung! 
 
Terminkalender: 
 
17.04. 
Tier- und Umweltschützer vereinigen sich am 17.04. in Hannover, um 
gemeinsam gegen die Zerstörung der Natur und die Ausbeutung und 
Ermordung von Tieren zu demonstrieren. Unter dem Motto ,,Stimme für 
die Stimmenlosen“, fordern die Organisatoren alle Freunde von Umwelt, Natur und Tieren auf, Ihre Stimmen zu erheben! 
Sein auch Sie Teil dieses Protests: 
Ort: Am Steintor Platz (Hannover) 
Zeit: 11:00 bis 17:00 Uhr 
weitere Infos unter: http://demo17april.blogsport.eu/aufruf/  
 
24.04.: 
Am 24.04. ist der jährliche internationale Tag für die Abschaffung von Tierversuchen. Dieser Tag gilt der Aufklärung und 
Demonstration gegen die Fortsetzung von Tierversuchen in den Labors dieser Erde.  
 
An diesem Tag wird es in Frankfurt am Main einen Aktionstag mit einem Rahmenprogramm sowie 
zwei Demonstrationen geben: 
12.00 bis 15.30 Uhr -Demo durch die Innenstadt 
15.30 bis 16.30 Uhr – Rahmenprogramm 
ab 17 Uhr - Demonstration in Niederrad gegen die Tierversuche im Max-Planck-Institut für 
Hirnforschung (organisiert von Aktionsgemeinschaft gegen Tierversuche Ffm.Int.)  
weitere Infos unter: http://tierversuche.tirm.de/  
 
Auch die Tierversuchsgegner Berlin und Brandenburg schließen sich den internationalen Protesten an 
und haben für diesen Tag eine Mahnwache organisiert: 
Ort: Joachimstaler Platz (Berlin-Charlottenburg) 
Zeit: 12:00 bis ca. 16:30 Uhr 
weitere Infos unter: http://www.tierversuchsgegner-berlin-brandenburg.de/  
 
 



 
In dieser Rubrik werden wir Ihnen zukünftig ein Tierheim, eine Tierschutzorganisation, einen Spendenaufruf oder einen 
Aufruf für eine Patenschaft oder ehrenamtliche Mitarbeit vorstellen. Da wir uns zusammengeschlossen haben, um genau 
solchen Einrichtungen zur Seite zu stehen, unterstützen Sie unsere Arbeit ungemein, wenn Sie diesem kurzen Bericht ihre 
Zeit und Aufmerksamkeit schenken und versuchen zu helfen oder andere Menschen darauf aufmerksam zu machen. 
 
Tierschutzeinrichtung des Monats:  
Wenngleich es sich bei diesem, unserem ersten Aufruf dieser Art um ein nicht-
europäisches Tierheim handelt, haben wir uns dazu entschlossen, das 
,,Bluemoon Animal Center“ hier vorzustellen, um zu zeigen, dass wir trotz 
scheinbar namentlicher Einschränkung auf Europa, auch über dessen „Grenzen“ 
hinwegsehen. 
Da wir die Arbeit der Tierschützer in Ägypten sehr schätzen und viel Respekt 
vor deren Einsatz im Ausland haben, freuen wir uns über jeden Interessenten 
und Helfer, der ihnen die Arbeit für und mit den Tieren erleichtern möchte. 
Neben den zahlreichen Straßenhunden und –katzen, versorgt das von der 
schweizer Tierschützerin Monique Carrera Gad el Karem, ins Leben gerufene 
Tierheim in Hurghada auch Esel, Ziegen, Dromedare und vieles mehr.  
Versorgt und behandelt werden nahezu alle Tiere die gebracht, gefunden oder auf den Straßen angetroffen werden. 
Vermittelt werden nur die schlimmsten Kandidaten, ohne eine Chance auf ein Überleben in Ägypten. 
Auch diese couragierte Arbeit von Tierschützern ist auf die Unterstützung durch Tierpatenschaften, Futter-, Sach-, und 
Geldspenden, sowie Flugpaten und ehrenamtliche Helfer angewiesen. 
Unter http://www.tierhilfe-bluemoon.de/ können Sie sich gern über das Tierheim, seine aktuellen Vermittlungen und 
Spendenaufrufe informieren und Kontakt aufnehmen! 
 
,,Werden Sie aktiv!“ 
Im nächsten Abschnitt werden wir Sie von nun an auffordern, sich an einem Vorhaben des Tierhilfsnetzwerk Europas aktiv 
zu beteiligen. 
 
Aktion des Monats: 
Um unsere Internetseite, die Newsletter, Flyer und andere Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit optisch zu verschönern 
und uns gelegentlich auch mal ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern, möchten wir Sie um die Zusendung von ,,tierischen 
Schnappschüssen“ bitten. 
Haben Sie Ihre Katze bei der Benutzung Ihrer eigenen Toilette erwischt oder Ihren Hund, wie er gerade dabei ist den 
Kühlschrank auszuräumen? Oder gibt es ein Bild von dem Sie glauben, das es alle Tierfreunde ins Schwärmen versetzt?  
Dann teilen Sie die mit uns und senden Sie eine Mail mit dem Betreff: ,,Tierfoto“ und dem Bild als JPEG-Datei im Anhang 
an info@tierhilfsnetzwerk-europa.de. 
Wichtig ist, dass wir nur Bilder berücksichtige können, welche uns mit folgendem Emailinhalt gesendet werden: 
,,Ich versichere, dass dieses Bild keine Rechte Dritter, insbesondere Urheberrechte, verletzt und dass die abgebildeten 
Personen mit der Veröffentlichung einverstanden sind. Ich überlasse dem Tierhilfsnetzwerk Europa (e.V..) das Recht zur 
Nutzung und Bearbeitung des Bildes für Vereinszwecke“ 
 
Wir freuen uns über Ihre zahlreichen Zusendungen! 
 
Lesen Sie auch am 15.05.2010 in unserem nächsten Newsletter über die neusten Ereignisse und Vorhaben! 
Bis dahin wünschen wir Ihnen einen schönen Tanz in den Mai und verbleiben mit tierischen Grüßen, 
Ihr THNW-Team 
 
*** 
 
Tierhilfsnetzwerk Europa e.V. i. Gr. 
Neue Krugallee 88 
12437 Berlin 
Homepage: www.tierhilfsnetzwerk-europa.de 
 
 
 


